
M tote-ou seine-them 
Ists Sol-use zu un eiähk der dälfte bei 

Walichen spsienptei es am 21. Zuni. 7.« 
., li» W. nnd 18. Juli, sowie am « Jugqu 

lie- iie Vuklinston Reute. 

Arles ist eine Bekanntmachung die Inn- 
lesde niereisiken wird. 

sie bringt eine Reife nach den kühlen Fleck- 
chen set ,Rpckies« in den Bereich eines Jeden. 

Sie löst die Frage: .Wohin ioll Ich diesen 
Sommer ehe-TM 

Tickets nd gut für die Rückteiie bis zum 
31. Oktober. Seher den Lotnlagenten der 
B. « M. Bahn und laßt Euch die näheren 
Einzelheiten eben. 

Dübs illa kikte Bücher. Colomlfo behan- 
belud-— Seiten, 56 shhildangen—ver- 
sum gegen sc in Briefmnrlew 

J. F r a n c c s. 
7i2 Gen. Poss. Agi» Lin-hei, ):eb. 

Its-sitt cui des Inieiset u. heult 

Es ist sie spat sie tugen- 
Iveem est-Ding geschehen ist. 

Uehetzecmt Euch ersi, daß Ihr Ists-V Ist- 
Ies bete-umt, dann isi keine Klage nöthig. 

Wenn Euer Händlet sie nicht führt, schreibt 

TIERE SM. W. Plllls co- 
ssltu nnd Jene-ne Ins-Ie- file-am 

Julius sTAUss, 
HALBER-IT sudlek 

—und— j 
Yersicherungissgenh 

O f f i c e: im Securitv Beukqebäudr. 

—- olt Euch einen Wandkalender 
vom » nzeigerekhewld.« Dieselben sind 
fertig und siud gemis. 

pp-cs-Roselsp. 

Deukfcher Arzt 
Im Ist staunt des Ci. Jun- 

discospush 

Visite über Buchheitks Apotheke. 
seen Jud-h · - seh 

W II. Thomas-ach 

Abg-hat nnd Jlolat 
Praktizitt in allen Gerichten. 

stundeigz .:thumggeschäfte und Toll-Mi- 

tten eine Spezialität- 

TM Mart-le Worts 
l. T. WIS s sc. 

Monmcutex Grabsteiuk 
us M m set-li, 
fWUsMeu. 

Falls J r Marmorarbeiten wünscht, geht 
keine esiellungem eheshr uns gescheit 

Unsere Preise sind die niedrigsten. 
Seht uns und spart Geld. 

M. ,.Im. « « s s .k.ks.ss« 

spukt- Sc Poet-km 
Ist-it M Mist-IMM- 

IOCKV IOUITAIN 

Fragt Euren 
X 

..... Häudlet obet.... 

set-M Pitkin co» 
seit-M Falten und Carpentet 

Straßen, « 

Statton ts» 

; CHlCAGO»« 

plcuirte Uhr, 
untia od. pi- 

enes si erhielt, 
Pan-l Hmeti- 
ziehea ins-d Stel- 
len, lchöae Gen 
out am echte-: 
Unter-can Gert- I Jahre Ists-Urt, sie elae W Uhr ansehend-. ankd E O. V. sit Resolution-:kahne im- quegelqupr. set-I sie angegeben bezahlt I est BLU und Eures-co- sts- osit rette-m ni· unsere site-. Schrein oh Den oder se. steil Ente elesute Huld-leim« tem. seine II II e der Bestellknsg se Glitt sterbe-; sie se- 

phles das us Treus-mein eiteln hemme- steile u ace- ll ten steige-. Schrein us- uaiereu freie- t. il Schinckisdetstuulop enthalte-ed uns- 
es e l I k« — Lot. u- SFIZMJIC Eipols-wal- Don-ist«- 

Tmcm und Feuer! 
seht ist die Zeit zu versicheru. Ich 

schreibe große over kleine Risikos 
It der allen nnd zuverlässigen 

SIEBle 
Bei-fehlt nicht bei mit hin-zusprechen, 
Fei- schreibi mir und ich spreche bei 

ur. 

All-Us- MADE 
Zion-et l, Cit. Nst’l. Bank, ·1 Treppe hoch. 

IM Mist-L 

AW Klasuekei. 
III III Muse- Måbee Io- » 

stisuüsikie EifensWssserbehälteh soviel 
It Mannen nnd alle in bat ; M de I seit 

des finster-V ARE-us « cis-en Zier 
is im must auzg ühtr. 

Mie- eise Inzlslltii. 

sanss und caudwtrthfchqit 
Schneeweiße Zähne erhält 

man, wenn man sie mit Salz abkeidt, 
jedoch darf dies nicht zu oft geschehen, 
da sonst das Salz mit der Zeit die 
Statut abstißt. —- Schwat btodrinde, 
welche man reibt und rüste und dann 
die Sühne damit wish macht diese auch 
schön weiß. l 

Etniache Prüfung der But-« 
ter auf Verfall-Jung Die der- 
dtichtige Butter wird auf ein Stiick wei- 
ßes Papier gestrichen, dieses zusammen- 
gerollt und angezündet. War die But- 
ter rein, so entwickelt sich ein angeneh- 
mer Geruch, war iie mit thierischen Fet- 
ten gemengt, so riecht Iie nach verbrann- 
tem Talg. 

Um beimiiochen sicher weiche 
Eier zu erhalten, bringt man 

Wasser in einem Ton zum Siedenz 
sobald dies eingetreten ist, thut man die 
Eier hinein, entfernt aber den Tons 
vom Feuer und stellt ihn zur Seite. 
Das Wasser ist hinlänglich heiß, damit 
die Eiersubitanz gerinnt, aber nicht heiß 
genug, baß die Eier hart werden. 

Um Blüthen iu völliger 
Frische nnd nnveritnderter 
Farbe zu ionserviren, tauche 
man sie mehrmals nacheinander in eine 
schwache Karbolldiung in Aether und 
lasse den Ueberzug stets wieder eintrock- 
nen. Behandelt man die io vraiervirten 
Blüthen vorsichtig, io tann man sie 
angeblich sehr lange unverändert er- 

halten- 
Schneewittchen. Vetmischeeine 

Flasche Weißirein mit einem Pint 
Schlagiahne, ein halbes Pfund Zucker 
und der abgeriebeuen Schale einer hal- 
ben Citroue. Stelle es gut bedeckt in 
Eis oder in den Keller; schlage es vor 
dem Zurichten mit dem Schneeschliiger 
zu glattem Schaum, und reiche eg in 
Gläsern zu Tisch. Jst die Sohne noch 
ungesüßt, füge Zucker nach Geschmack 
hinzu. 

Undurchlichtige Glossen- 
iie r. Um Glasiensler und Glasthiiren 
undurchsichtig zu machen. ldit man eine 
Hand voll Kochsalz in einem viertel 
Piut Weißbier aus und beitreicht mil 
einem Pinsel die Außeuieite der Schei- 
ben lriiitig und gleichmäßig mit dieser 
Mischung. Durch Abwaschen mit hei- 
ßem Wasser ist der dünne, jegliches 
Durchbiicken verhindernde Uebersug 
jederzeit zu entfernen. 

Eichenriudenthee ist leider den 
meisten Leuten ganz unbekannt und 
wäre doch iiir viele Tautende ein nütz- 
liches Haus-mittel. Recht ichwiichliche 
Naturen iollten jeden Morgen und 
Abend zwei bis drei Lasset voll Eichen- 
rinderithee trinken ; erjriiftigt wie laum 
ein anderes Mittel, ist gut zu trinien, 
widersteht nicht, macht iriich und behag- 
lich. Er wirst noch besser, wenn etwas 
Wein daran lonunt. ganz besonders 
wirksam aber ift dieser They wenn 
etwas Donig beigemischt oder damit ge- 
iotten wird. 

suggebackenerBlumenlohl 
mitKoningergersilopg. Man 
ioche den in große Rosen getheilten 
Blumenlobl in geialzenem Wasser, lege 
ihn dann in eine erlaltete Kräuter- 
marinade und stelle ibn, seit zugedeckt, 
eine Stunde lang bei Seite. Laise iie 
nun auf einer Serviette gut ablaufen, 
tauche jedes Stück iu Backteig und backe 
iie sofort in heißem Schmalze schwim- 
mend goldgelb, richte iie zu einem gro- 
ßen Boutet zusanuuengeichoten an und 
umlege sie niit dem Klaus-. Zu der 
Marinade ioche man ein Quart Essig 
mit Salz, Pieiiers und Gewiirziornern, 
von jedem einen Ilnelosiel voll, drei 
mittelgroszen Zwiebelu, drei Lorbeer- 
bliitteru und einem Krauterfiriiuichen 
(Bcuquet garni) auf nnd gebe es 
durch ein Sieb. 

U c P s s il l U l· "«I.,"lll(1) Hilllltllcll UUU 

Salatkrautern tann man denselben noch 
wohlschnteetender machen, und sind als 
angenehme Würze besonders Dragom 
Psessertraut, so lange rie Blätter noch 
zart und nicht wallig sind, sowie auch 
junge Zwiebetspitzen nnd Johanuialanch 
oder auch eine Zwiebel zu empfehlen. 
Man gibt, was man von diesen Kran- 
tern anzuwenden wnnscht, hingeschmi- 
ten iiber den Salat und vermischt den- 
selben zuerst mit seinem SalatiiL gibt 
dann sehe wenig Essig und etwas seines 
Salz, nach Belieben auch etwas gestoße- 
nen Zucker, doch nur wenig, darüber 
nnd mengt ihn behutsam tnrz vor dem 
Gebrauch an· Man garnirt den Salat 
mit in vier Theile geschnittenen, hart- 
geiochten Eiern, oder gibt gekochte, 
warme Eier und Kartoffeln oder Kar- 
iosselbällchem sowie eine beliebige 
Jleisthbeiloge dazu. 

Brandschaden. Bat man sieh 
durch heiße Speisen hats und Mund 
stark verbrannt, so schlürse man lang- 
sam eine ziemliche Menge Nutzni. Jst 
ein Funke in das Auge getoiumem so 
mathe man Umschlage von kaltem Was- 
ser. Das beste Mittel ist bei Verbren- 
nungen überhaupt taltes Wasser, ent- 
weder man steckt den verbrannten Theil 
sosort in ein großes Gesiisi mit ialteni 
Wasser oder man mache, wenn die Ver- 

jbrennung an einer Stelle ist, wo dies 
snieht möglich, Umschlaae ocn Wasser. 
sDasselbe mnsz ast» aewehseli werden- 

Idainit es stets so talt als möglich ist. 
eDie Wirlnua des kalten Wassers soll 

lnoeh erhöht werden, wenn man damit 
die Anwendung von Leinol verbindet, 
indem man die Branditelle vor dem 
Einstecken in das Wasser damit liber- 
binselt und selbes aller halben Stunden 

»wiederhott, so oit ea vom Wasser abge- 
’tvasthen ist« 

« 
Op- 

Petroleuinaufznbewahrem 
Pelroleum darf man nicht in weißen 
Gläsern und überhaupt nicht in durch- 
sichtigen Gefäße-I aufbewahren und 
nicht dem direkten Sonnenlichle aug- 
lepen, denn dadurch with elne Zer- 
stqu des Petrolenrns herbeigeführt 
und seine Leuchtqufl vermindert. Lam- 
pen, welche mit Petroleum gefüllt wor- 
den lind. lollle man daher an einen 
dunllen Raum stellen, welcher nicht 
vorn Sonnenlicht heichlenen wird. 

Der Maulwurf aisWetters 
prophet. Es ift wohl Jedermann be- 
kannt, daß die Witterung vielen Ein- 
fluß auf den Maulwurf ausübt; das 
ist zwar mit jedem Thiere der Fall, 
auch Insekten, Vögel, ja sogar die 
Menschen fühlen die Einwirlung zu- 
künftiger Witterung mehr oder weniger. 
Beim Maulwurf ist dies jedoch nicht 
blos periodisch, sondern in jeder Be- 
ziehung und mit gleicher Sicherheit der 
Fall. Ob Regen, ob Wind, Sturm 
oder Gewitter, ja sozar zukünftige 
Trockenheit seigt der autwurf an, 
und zwar nach folgender Regel: I· 

Pieht der Maulwurf oberflachliche, 
chwielenartige Fahrten, das heißt, geht 

er hoch, so bedeutet es Wind. 2. Sept 
er dabei ileine Häufchen mit an, so be- 
deutet es Wind nnd Regen. 3. Macht 
der Maulwurf viele nnd große haufen, I 
fo zeigt dies lange anhaltenden oder 

ftarten Regen an. 4.» Stoßt er in alten 
Haufen neue Erde nach, bedeutet es 
Gewitter. 5. Laßt er dabei die Löcher 
auf, bedeutet es Sturm. 6. Bei bevor- 
ftehendent Graupeis oder Schlossentvetter 
geht er nahe an die Erdoberfiiiche im 
Rafem nur die Wurzeln durchbohrend, 
es scheint, als wenn es ihm in seinem 
Baue nicht geheuer witte; je heftiger 
die Revolution, je haftiger fein Geboh- 
ren. 7. Bei zukünftiger anhaltender 
Jroekenheit zieht er fich nach tiefer lie- 
genden Fluren. Ob dies alles in feiner 
Natur liegt, oder ob er durch die elek- 
trifchen Stromungen in der Erde dazu 
veranlaßt wird, das Wetter oft io viele 

l 
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i 
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Stunden vorher kund zu thun? Weri 
weiß daskii Immerhin ift es interefiant 
unt fiir den Landwirth don vortdeils 
hafter Bedeutung, Kenntniß davon zu 
haben. 

Abzielien von jungemWein. 
Die Fässer. in welche ein junger, noch 
nicht ausgebauter Wein, der noch iiiefte 
von unvergohrenern Zucker enthalt, ab- 
gezogen wird, sollen nicht eingcfchmefelt 
werden, weil durch die schweflige Saure 
die Nachgährung v t:i U wird, die 
dann-Mater bei sol gabzwselbsi 
wenn iie bereit-J ganz ilar find,«wieder 
nachtragtich sich einstellen kann, sobald 
noch unvergohrener Zucker in demfelbeu 
enthalten ift, da die Wirkung des 
Schwefelns nur eine bestimmte be- 
grenzte Zeit dauert. Nur da, wo es fich 
darum handelt, den jungen Wein auf 
dein Frau-wart vor Nachg· nngen 
oder in nicht ganz vollen Fa ern vor 
der Kann- oder Kuhnenbildnng, forvie 
ver Efiigftich zu fehiiseih tdnnen die 
betreffenden Faffer eingeschmfelt mer- 
den. Nothrueine, befonders solche, 
welche nicht fehr duntel gefärbt find, 
dürfen nicht geschwefelt werden, weil 
sonit die Farbe verblaffen würde. Man 
gibt denselben nur einen Weingeifteins 
fchlag in der Weise, daß man einen 
Knäuel Asbeftichnur mit Draht um- 
wickelt, in fufelfreien Weingeift ein- 
taucht, an einein Draht befeftigt und in 
das Faß hängt, worauf man es ber- 

sgundeh bis der Weingeift abgebrannt 
i 

Falfche Behandlung jun-1 
ger Brinme. Das fefte Anbinden 
neugepfianzter junger Baume an den 
Pfuhl ift fiir diefelben fehr schädlich. 
Bekanntlich fest fich nach dem Verdflans 
sen die Erde. das Bäumchen bleibtan 
Pfahl hangen nnd es bildet fichnnter 
der Wurzelkrone ein fchitdlicher hohler 
Raum. Ein einziges Kunst-any locker 
nnter der Battitiirone angebracht, ge- 
nügt, diefen Uebelftand zu beseitigen. 
Das fefte Anbinden des jungen Baumes 
darf erft dann gefchehen, wenn die Erde 
fich vollkommen gefeit hol. Die an die 
Bäume gefleckte-i Pfahle dürfen nicht 
iiber die Bonnitrone hinaus-ragen Da- 
dnrch den Wind veranlaßte Reihen der 
Aeftchen otn Pfahl vernrfacht arge Ver- 
lepungen an denfelben, die die Bildung 
der jungen Krone hemmen und ihre 
Form veranstaltet-. 

Der Anfänger in der Kn- 
n in che nzu cht wird oft rathlos fein, 
wenn ihm Tusende seiner Lieblinge im 
Alter von fechs bis zehn Wrchen piöslich 
Iu Grunde gehen. Die Thiere fipen 
gewöhnlich zufammengetanert in einer 
Ecke, freier nicht, betommen Krämbfe 
und verenden innerhalb 24 Stunden. 
Meistens ift unrichtige Fütterung die 
Daudturfqche. Zu viel Grünfutter, der- 
dorbenes Den oder fchimrnlicher dafer, 
gefrorenes Wurzeln-ers find oft der f 
Grund zu einer Darmkranlheit, die f fchnell den Tod herbeiführt. Man fiiti ; 
tere deshalb folche Thiere vorfichtig, s 

gebe nur Trockenfntter nnd Korner und » 

m lichft in lleinen Portionen. Große 
Remlichteit der Ställe nnd Desinfijiren ; 
mit aufgeldfiem Eifenbitriol helfen das 
Uebel zu bekämpfen. 

Nu sen der Karbolfäure bei 
der til usfaa t. Legt man die Sei-ne- 
reien wie Erbsen, Bohnen, Linien und 
dergleichen vor der Ausfqat 12 oder 14 
Stunden lang in fehrderdiinnte Kor- 
bolfiturr. io rührt kein Wurm, leine 
Krähe. kein Maul-darf fie an. Die 
Samentbrner erleiden durch die der- 
dtinnte Sitnre keinen Schaden. Einem 
damit beftrichenen Bäumchen kommt 
im Winter lein Hase nahe; auch stat- 
ien und Mönfe Ierden durch den Ge- 
ruch Miete-. 

Die Sorte, die Ilir immer gekauft habt, und die seit mehr 
als 30 Jahren in Gebrauch ist, hat die Unterschrift von 

getragen und ist von Anbeginn an 
unter seiner persünlieben Aufsieht 
hergestellt worden. Lasst Kueh ii: 

dieser Beziehung von Niemandem tftusehen. Fftlsehungeu, 
Nueiiahmungen und Substitute sind nur Experimente und 
ein geführliehes Spiel mit der Gesundheit von Hüuglingen 
und Kindern—Erfahrung gegen Experiment. 

Was ist CASTORIA 
Castoria ist ein Substitut fiir l'astor Öl, Paregorle, Tropfen 
und Hoothing Sjrups. Es ist urisehüdlieh und angenehm. 
Es enthalt weder Opium, Morphin noch andere narkotisch« 
Bestand!heile. Hein Alter bürgt für seinen Werth. Es 
vertreibt Würmer und beseitigt Fiebcrzust&nde. Es heilt 
Diarrhoe und Wimlkolik. Es erleichtert die Beschwerden 
des Zahnens, heilt Verstopfung und BliUiungen. Äs beför- 
dert die Verdauung, regullrt Magen und IHirm und verleiht 
einen gesunden, natürlichen Schlaf. Der Kinder Panacae— 
Der Mütter Freund. 

achtes CASTORIA immer 

Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt, Ist 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 

THC CIWTEUS CMiMNt. TT MUHMAV tTRCCT, NEW TORK CtTY. 
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MONTROSE BICYCLEjOiFREE 
^ OKMTW ADVANCE. MEND US YOUR ORDER, atole whether you wlah lady a or mar,'a whwii give color, bright of frame a fill imr »tnl«l iwl Mf u'n I. amp 

TlfE WHEEL C o. I>. on approaiO, allowing you b. uncratoe odlr amliao H folly before you accept It. If It la not all and more than we claim for tt, and a better wheel than you can get for any w here near the 
prior from any .me rbc.wfuajlt.juulI w«-will pay all mprern charge ounaelvea Thm MONTROSE” BlcycJm — 

Jionr Hlwtlnl Ajpcnt a aamplr price of ♦ | R;50 
aranteeit < 

ia tlic gr. ate.t bargalnln a bicycle ever offered. We guaranteed nina 
Jr. any MO whee l on the market and you need not accept It nor pay a c«i do notflnd^lt ywcrrjpreent. ^ 

We are MCH>ITK Jftgy eg "El IIE If a and take thin method of oulckly l.itneiurliur '*1W NMKtf. Thb.Oder . .ample wheel at *16. l55^?g mad# to #«nirit n/Dlff A Q E tt T \n Meb (own to u« and lake Offite-m. Our agenta taaka money fart 

SPECIFICATIONS frig?-**-■**"r**iw-hi lanin, much. Beat wthWiriUR I IHiWi Shelby aeamleaa tuning with forgral ooanec- ed (fxmiulcr device to faaUr. arat reel and 
• IK the celebrated Mae la hnbaand hanger Heeued "A" tire, the Urn! and one of the 

tlona, Hindi bilnta, Improved 
handle liar; Knyal A reft cr* 
the ravlr. t running known I u.eirl tire, the leaf and one of th« 
moat ei penal veUree on the market The genuine *1 M.aiager Hygienic 
•»"Idle, pedala. Ur,In and aoceneortea the heat oblalnableT linen “led |„ bUek. maro.ni or coach green, highly Whirl,eat and ornamental aiea-ui flnlebed nickeling rrn all bright parta We thoroughly teat every there *ffht parta at Ih.-r.ngbly teat every plere of material that goen Into tlila machine. Oor blading itar'iaue 
an tee bond with ea. h bicycle * 

CDCe to any one rending Uie dlfUM each In fun with order wa win 'nSS rend free a genuine llorjl. k lo.ono mile barrel pattern ryelo- 
meter or a high grade floor trump. Your money all latch If you are irwt 
pprfQetto 
nil PIP WMPPI C Wr th* cH#*p ft*i*rt VllkMr >* nkliibwt n>#r>t iftora kind of wkr#ln, aoch mi many u»*w 

concern* arwi i>ig «mj>f>ly h advert!** and act) a* kick ir*d«. Wa ran fnrnUh tk**i 
how**r#r, U»_*7^fclrty>«d^orJI9 JS t« W« do i»ot ifiiarmntr* uor r+com- inctui m. HF.FOKF oHUF.ItIX3 a Wry cl* of arry one #1»m no matt«r who or kow 

write hi and l*t u* tell jou horn much we ran aa v# yon on this Mato# machine. 
l/ynu y^iiABLE to BU i f-’—1**“nijicTn.Sbydb. are VIIMIIkC IV BUI trlbutlng o,u.t<nruoa for u» a fc w daya. We heed one peraon to each town for tide purpoaa. W* have aetcral hundred hECHKU H A Ml Vt If F.l:IX token In trade which we 

khd anme ehcrpworn namp.ea and Tf» modela very cheap, bend f or kargala U.i 
«l li KKI.I A 111 LITt i* unq»*r«tlo«MTd- Wa refer to any tank ar bo.»(ticaa bou*e In Chicago. or any OfBtvnior rtuirornd company. We will aaud you letter* of reference direct from the larK*-t hank* In CUkmiro If you wl*h It 
CCHfl YnllR npnpp today Thl'l W ami thf n#’Mptr-vial terma of nhiimjcot Without * ooftit will I UUn UvKJLVt lx> withdrawn very »fyu. IFUlvtuuMOf rL<-- 

J. 1.. MEAD CYCLE f Ohio a go, HU 

3)tc ($rftc National sttant, 
GRAND INLAND, NKBItASKA. 

Iljul etti oUflemeiiua ^anfgffdjdft. Wflrfjt ^arnt><Rnleif)en 
Capital unb lUbrrfcbui $120,000. 

S. N. WOLItACII, llrdftbeni. C. F. BENTLEY, fra|ftm 

ckcsck PSIIWU Ule ISMAUT 

Akt-In Island Plnmhiuq To» 
deioth alle Imu vi- a 

qumhiugsgtbeitem 
Händln in Heißwasskn sowie Dampf- 

hckizsmgss und Gasfirtuken, Grimmi- 
schläuchm, Creibkiemem ,,«Bmtmg«, 
Dampflilstfchinem und :Kesfclznbishör 
usw«-»Wir haben auch ungefähr 2 Wu- 
szölL Abzugstöhsesk 
215 W. Mc sind-, stand Island, Res. 

Dr C. O HALDT 
Zahn-Arzt 

iLfsice übel »L«stchh(s-tt"ss Apotheke. 

Zufriedenheit gekaatikt 

THE GUUJEN GATE 
sALOOlI, 

JOHN KUHLSEN Eigenth. 
scke stek uns Ins-note Straße. 

Je besten Weine, Liquore und Sigm- 
rk«:t. Botzüglichen Lunch den 

ganzen Tag. 

Oiu Dinges-s- ls farbejjs RäUferI 
PitikuIJuxbey ichükxy 

STIMME SAW Pllllks co» 
mit-m und lsnnnnlsk Etrusc-o 

Junos c OUIOACO- 

Das Deutfchs sumerfkanifche 

Nechtsbnkeau und Notariat 
—Vsll-—— 

H. MARCKWORTH ; 532 site St» cis-einsti, Ohio 
Ist anerkannt das älteste, weitoekbkeitetste 
und zttvetlöiiigne m Amerika und 
virunchfand und alle Ansprüche auf 

Grbschaften undxicchte 
kann man vertrauenva in sen-c 
Hemde legen, und versichert »I» 
day me minnen tote vIe gsomkn 

Yoummiito - zufträge 
um gleichem Eifer und genauer 
.-«e.·t:syfumnnß prompt unt- qui-es- 
sesiuast euer-itzt werde-L sie os- 
nzseue nur Vers-Mut Erden 
«—-m wird-erstlich I-- .:c csn Hast 
"«1« INS. 

sHssHMcksHHskHisksHHsHH ik 

IIuIIIII3.B .IIc 
OTTO-rinnt net MI 

Koytcm Futter- 
stoffc und ven. 

Wir nehmen tfotu und Hafer 
in Taufs- 
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Am 25 W. und .·7. Juni sowie Lö» W. 
27. August verkauft tue Umon Po ist«-nur 
was-ums von Wmnd Island nach Oh mgo 
nnd urück. freis 817 l-. Kein Wagen wechfel nöthig zwischen Umnd KHLand und 
tshirago wenn mm sum ne 11 non Bari-sc 
reift W. 58. L o u fis-, Agra- 

GinleBadæKabinct LIE- 35.00 
Unser Stand-nd Folding tüktiiches Badckalsinct ist garautirt, das beste zu 

sein von allen Kabiucten die gemacht werden, over Geld zurückersmmt 
Könnte nicht besser gemacht fein, 

ne bequemer-, 
up dauerhafter, 

eng hübschen 
us suftisdenitellenben 

end wenn Sie »die-met soviei dafür be- 
zahlten me me verlangen. 

Fettig zum Gebrauch beim Empfang. 
Keine Mühe, keine Scheekekeiem 
27,070 setzte und1,000,000glåcklkche « Gebt-suchet empfehlen unser Knie-et in s 

suerkeuuenbsec unb liblichstee Weise. 

pst km Usti k Thier, lässt itch wen ötptetk tst 
tm- Pttngett ottt ahtuen beseitigt 

ktti Its-users Ist stark und seit, gemacht vott 
bestem Stadt, qaltmttifitt ttm otts Rossen zit nett-st- 
kcll 

Acht Tröster holten das Memätue aufrecht Ttk 
Deckel ist ttttt Dein-ten att der zlcküeftottitd befestigt tut- 
ktnvpt nieder out das Kabinet, paßt vertrit. tft leicht 
und ohne Mühe ttt handhabt-e Gemacht von bestem 
auuiepttichen set-g.—0IIIi-Ittsettisetee. 

Orts und geräumt tst J-«ttent.—.ttnte, Amte u. 
Muster verfahren hie eiteu sticht. Genüge-ed Rat-m 
tun ettt heißes Fahl-ad zu acht-IM, den Körper nttt 
einem Schrot-am- ttlt uwtichett ttttd zu trocknen. wäh: 
eettv man sich darin eftttpeL Jst Ists ais-sey- 
zsflqm. to dcit ei nur einen solt vtck tit. sim 
ecmptet ttctc 10 Piuttv. Leicht zs tust-« 

Un ist weder ein Mann. noch eine frnu oder Find in der Weit, 
weichen tückische od. Sumpfbäder nicht zum Dortheii dienlich wären. 

Eise-s cui site-c Stahl ihm dem Lapi Ins-»I, m» 
kni- atsuusy Inst Im- 60 u hats-. Mc sc jede-sank 
sset umkreist-, cui-usw« Lunte-des und reiniget-des 
Pisa-Heu erst-any die km them-Hex stika rast- od» 
Das-»so gest-Ihn as ons- sesisaiqh such Orts-»Im 
oder In Ums-muss weit-ou m. Besser fes-te su- 
lksei sit use bezahlt- in Um n Use-Muthes. bu- 
Inucjes oder sei eu qu en wol magiJ 

so eins-. II handhabt-. 
Izu de- soman sit-de- Sie be- Lms ca. hem- 

Ica sit-I- I so stet. Nüsse- Iic Thüre ist« M- 
agd seid-Ic- ecse Its-unmi- son tm do Ists Io- Z» 
Ie seide- ctt des cfis Its-Ilsens- IKO »Ok- p- 

sy« II sit. Mem- lö tu- U sum- Iris-- 
J set den cceh Mhleu M- aach aus uns II spähte-d 
Sie des tscvet sit eue- Schwmu obs-Uhu- Isd sb- 
nocsmm Unmsguq M dabei zu ntäms ede- Ioi Sy- 
ßes .- ickoscher. Bollittahis Mm no der-los 

Demse- cm bei Ins no hoben Sie du Gem- thu- 
Iss, Ich Mc II« cis-: since-s Inst-sittliches ( us- 
;ii satt-Ia- Hctamt ist-, als du Its-ficht voll-g 
Just sit In e n erster Alask Ists-m gesellt verbot-, sie 
des thut Im sit set-sucht ais htm- ela tobt-m lieim 

Oel Its-tun M la Ihn disit « solt-samt zu Ich-. 
f schreiben sie usi- asi sit ein uss 

suffl Why-M lasse spat « von-« mi- 
nde- Imt lasse-. m »Ob«-. befallen etc ei- 
nst-eh ca Inte- sim may-h- im- gst sen ni, 
Ia ji«-bei nuKse sum-une- utd ermun- pai Ja 
nd MAR- .cbcsuch zurüc, Oes- utci h sie angi- s- I ist-m s- Iris-is Iq as Ie- sxik d« c- 

ULII MINI- Ists-I It Ilds fi- süssl- 
Ocs II Mis, sc e· u. Etsc- ismei ten wir-. 

. Ost einst-s ssd sahst U- Iesuusdm In s 

· sent-m I 

stritt-str- Orkölususnh stehn-, Iris-s III 
stunden-. 

Ist-i » Umriss-O Leise-. steht klare Osm- 

Zeisistelsm satte first-, klaren soff« sein-« 
en s 

Ists-ein sein-Ide- Ulaf- stksdbsmsi Ie- 
t Ic- 
eeiit I a v We l he mischen nat die Obst-Miche( 

Heul, wohn-d Izu-Institut d» Mit-Um Bom- du 
got-pe- uwski sinke-. die Schimßscima Mkkem me 
Mm sah tm- stm kommt-m aus w Inmitter Amme-h 
com usw unterm-, weich« wenn in bischen« prek, 
Merkmkaagm ans Tibe( Minimum-l aus Nin-We- 
unh Ustvecmöges Ins Ochs-Muts http-nisten 

Mk munte- sm Miti- sei-lute. 
usick saiau spin- espiokma cis-I IUUU der bem- 

seme as- 0 sit-tu sent-leises seit Ist-entd- 
u. IOUIIIIML timisismh Ortsst, 
einst-Oh 
Ist-in I Inst-ich form sum-Mie-. 

soff-eh ist« sc sah-May Isitesuchy 
suseflnssiqlh Use tm- mi- Osmia-thei- 
ms, site-s san Inn-seitab 

Is- kucin Hut hsctaåckiqc schilt-as 
«- mmu Bat-« Iad out-Enden zudec, kuuqkmnt sm- 
Ignq, Nun-taktisch IstmeGclpsc ans m m du Evas 
km m »Um Pisa-half umspannqu Geteilt-« Am dem 
nahm« m, man guts-Mk un 

stopf- mid Teiststmmpidus 
Apparat- 

.n set-det- bu losl. dac- Geiichl und der Hat- qui dik- Tcldk In Im Ost-pfe- Ie·hc-d(lc wein- konaea sit on 
Ima. Aus-: thue Don-. hübsches Dem-, sucm uns 
»Man-u Als-eh Este-, Imm- fokm out- Hauc- Iashläst und ist-I Mun. uns Madam-kämmt- 
m las DOM- Iithsuh tat-nd usw sonnt-. 

IN- litsmo mu- oosfiäadsgea Iltohshpequsfant,. spie Mut-tu III Away am men- tqbum keimt- nt Hm m de- besu Its-r Uns-Im- Heim-um« steh-Mit Bettes-kamt Ins-km gest-feuc· Ochs-, mit-tos, Inst-I- S- ich-mag- Hso sm- dasmu sitt m tut-« Jst-es gesam- -in-. Des Ist- to 

us W Inn-sit ums-, 
,u mais-ice- sui name cis-Its stim- and sh- Osts- mkücnimmh soc-sc es ist«- so tit. Im Din- don't-set Ist ist-» teilt-c set-S« is» männ- si aus aus tm 
m- innt-, cis tobt-m supidisim das ists-I so sät- sie Jus-stellt oder It Iugnckciedmmllest Mystik II et tin-Mein sum-i- "s btxt-is komm-Use- scdulm »Ist-Häls- suchst-L Mache Mantua-cita- ts und set-hockte set-as tm sssu stigm- isr sit mi- vnschsta tm »die Ist umschmi- Nlder. Oewhnstdsssm I II emsi- Js Isset sen simvemstqasp Typhus-I odn pstlokfa 
m Mantiss-, »du- søn um Inm- sobtnu« und 
Ia til-Mut im, m- tskmfisah nimm Im dam- mäiema dir-Cis t. sich tmm Rast- voa dem Kot i, Mi- moszsimuy aliud-. This. eins-dolus. IMME- m sistu tin-natu- Am m- Oie tat »Me- Manchem-m 

( 

Aaeuteu und Verkauf-r ve. In. ou Jgszkzkätkkasnmu gute roh-u- is10.00 m M 00 ro kocht m» si, n um«-« flqsnlen u Umonst-, sor- zu tust-L U « winden-tu i «- käuskt Sehr Uhr-alt Behsaqumzm nnd Limmmkn zu Tun The-sc skstf mend sm rkic tit« jwua tun-i von f- his, .11)p-., Hq »Hu »»,»» » 

schreibt für unseren Pin- Vephssmsm usw. usw« seen 
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